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N I E D E R S C H R I F T 
 

Öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Schönbach  

in der Legislaturperiode 2016 bis 2021 

am  Dienstag, 07.03.2017  

Tagungsort  DG Schönbach  

 
 

Anwesend waren:  D. Lauer, J. Frank, B. Hofmann, E. Weber-Lowak 
           Entschuldigt: Martin Treibert 
 
 
Stimmberechtigte Mitglieder 
 Ortsvorsteher/in 
 stellv. Ortsvorsteher/in 
 Schriftführer/in 
 Mitglied 
 Mitglied  
  
  
  
 
Anwesend ohne Stimmrecht 
H. Mayer, H. Müller, H. Weitzel, F.Wittkowski, 
F. Rautenberg H. Heine 

H. Balzer 

  
  
  
  
  
  
  
  
  
  

Beginn der Sitzung:                           18.00h Uhr 

  

Ende der Sitzung:                               19.25h  Uhr 
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Teil A 
 
 

TOP 1 

Eröffnung der Sitzung / Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 
Der Ortsvorsteher begrüßte alle Anwesenden und stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass die 
Mitglieder des Ortsbeirates rechtzeitig und ordnungsgemäß eingeladen worden sind und das 
Gremium beschlussfähig ist. Ort und Stunde sowie die Tagesordnung sind im Kirchhainer 
Anzeiger öffentlich bekannt gegeben worden. 
Einwendungen hiergegen wurden nicht erhoben.  
Es wird der Antrag auf Änderung der Tagesordnung gestellt, nämlich den Tagesordnungspunkt: 
Sicherheitsproblem Fahrradweg „Wiesenweg“ als TOP 2 in den Teil B der Tagesordnung 
vorzuziehen. (4xja / 0xnein / 0xEnthaltungen). 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.  
 
 
 

Teil B 
 
 

TOP 2   
 
Sicherheit Wiesenweg. 
 

Ja-Stimmen: 

4 

 Nein-Stimmen:  

0 

 Enthaltungen: 

0 

 

 
Das Loch im geteerten Wiesenweg Höhe Niederndörfer / Radweg der Stadt Kirchhain wird 
zunehmend größer und stellt inzwischen ein erhebliches Sicherheitsproblem für Radfahrer 
und Wanderer dar. 
OV Lauer macht deutlich, dass die Stadt Kirchhain in den vergangenen zwei Jahren darauf 
mehrfach aufmerksam gemacht wurde und nicht reagiert hat. 
Hiermit macht der Ortsbeirat Schönbach die Stadt Kirchhain ein weiteres Mal aufmerksam 
und beauftragt den OV dieses Thema noch einmal an entsprechender Stelle dringlich zu 
machen. 
 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 
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TOP 3  
 
Heimatonauten 
 

Ja-Stimmen: 

0 

 Nein-Stimmen 

0 

 Enthaltungen 

0 

 

 
Herr Weitzel stellt das Konzept: „Nah Denken und Handeln“ vor. Es handelt sich um ein 
sozioökologisches Gemeinwohlkonzept, das über die örtliche Nahversorgung neu 
nachdenkt. Dabei stehen lokaler Handel, Bürgernähe, Minigastronomie und Kioskbetrieb im 
Fokus der Bündelung der Kapazitäten örtlicher Unternehmen. 
Das Konzept findet in der Versammlung gefallen. 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 

         

 

TOP 4  
 
Aktion „Saubere Landschaft“ 
 

Ja-Stimmen 

4 

 Nein-Stimmen 

0 

 Enthaltungen 

0 

 

 
Wird vom OB unterstützt und soll am 18.3.2017 stattfinden. 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 
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TOP 5 
 
Wanderweg 
 

Ja-Stimmen 

4 

 Nein-Stimmen 

0 

 Enthaltungen 

0 

 

Ein AG Treffen ist anvisiert / Spazierweg 5,7 km / Schilder aus Holz. Zu einem Rundgang 
werden Kommunalpolitiker und die Presse eingeladen. 
 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 

         

 
TOP 6 
 
Wegebau Friedhof 
 

Ja-Stimmen 

4 

 Nein-Stimmen 

0 

 Enthaltungen 

0 

 

 
Die Stadt hat angekündigt das Material für das Anlegen der Wege zu stellen, die Arbeit ist 
eigenständig zu organisieren. 
Der OB ist damit nicht einverstanden, da das Projekt sehr groß ist und eigentlich in den 
Verantwortungsbereich der Stadt fällt, die sich mit ihren Maschinen auch hauptsächlich 
darauf bewegt. Der Friedhofsausschuss wird zusätzlich eingeschaltet. 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 
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TOP 7 
 
Grillhüttenvorplatz 
 

Ja-Stimmen 

0 

 Nein-Stimmen 

0 

 Enthaltungen 

0 

 

 
Es soll der Grillhüttenvorplatz gepflastert und der Hang abgefangen werden. Arbeitstermine 
nach Absprache mit den Grillhüttenwarten. 
 

Interne Vermerke der Stadtverwaltung: 

Fachbereich/e zur weiteren Veranlassung Ggf. weitere Beratungsfolge 

BGM 1 2/Pw 2/Fw 3 4 Magistrat Ausschüsse Stadtv.Vers. 

Erledigungsvermerke 

         

 
 
 
Teil C 
 

TOP 8 

Mitteilungen / Verschiedenes 
 
 

Lfd. Nr. Thema Interne Vermerke 

Stadtverwaltung 

1 Verkehrssituation Gefahrenstelle: Bushaltestelle. Es hat 

eine Tempomessung stattgefunden. Der Ort, wo die Anlage 

aufgebaut wurde, wurde massiv kritisiert. Es wird ein neuer 

Versuch in der Ohmstraße anvisiert. OV Lauer ist damit 

beauftragt. 

 

2 Wahl zum Bundestag 24.9.2017 

Wahlausschuss: Ortsbeirat + H. Rautenberg 

 

3 Antrag Aufnahme Dorfentwicklungsprogramm:  
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Stadt Kirchhain hat den Antrag gestellt, Stadtteile 50%          

4 Leitbild für Kirchhain bis 2025 ist von der Stadt Kirchhain 

erstellt worden. OV Lauer mailt es dem OB zu. 

 

5 Beantragter Wetterschutz wird auf dem Spielplatz gebaut  

6 Bürgerbus: Projekt kommt vielleicht zur Umsetzung. Fahrer 

werden gesucht. 

 

7. Baumaßnahme Löschteich läuft zufriedenstellend.  

8. Graben Mühläcker: Es wird große Kritik am Abbruch der 

Ausbaggerung des Grabens Mühläcker wegen 

Überflutungsgefahr laut. Der OV wird beauftragt einen 

Ortstermin mit den zuständigen Instanzen zu veranlassen. 

 

9. Starßenausbau Piekacker: Wie sollen in dieser Spielstraße 

die Parkflächen angelegt werden, so dass genügend Raum 

für den Durchgangsverkehr und parkende Gäste bleibt? 

OV Lauer erklärt sich zuständig. 

 

10 Heydwolf /Jägerstraße 

Es wird Kritik an diesem Durchgangsweg laut, da dort zwei 

Garageneingänge zweier Häuser anliegen, ständig alles 

zugeparkt  und dort ein Spielstraßenschild angebracht ist. 

Es wird eine Umwidmung dieses Verbindungsweges in eine 

Straße  anvisiert. OV Lauer wird damit beauftragt 

festzustellen, wie die Sachlage ist. 
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11 Die Stadt Kirchhain rüstet auf LED Straßenlampen um.  

12 Es sollen neue Blumenflächen geschaffen und zwei 

Obstbäume gepflanzt werden. Karin petzoldt-treibert 

kümmert sich. 

 

13 Nächster Termin: 16.05.2017, 18.30h  

 
 
 
G e f e r t i g t : 
 
 
ORTSVORSTEHER/IN     SCHRIFTFÜHRER/IN 
 
 
            
            

         
 
Dieter Lauer                        Erich Weber-Lowak 
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